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Der Kirchenvorstand trifft sich am 16. Dezember und am 21. Januar.
 Bitte reichen Sie Anträge spätestens zehn Tage vor der Sitzung ein.
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Adventsgruß
Ist weniger mehr oder leer?

Gehören Sie zu den Menschen, die sich 
gern festlich kleiden – inklusive Make-
up oder Krawatte? Das Besondere am 
Moment soll man ruhig auch äußerlich 
sehen. Oder fühlen Sie sich dann eher 
verkleidet und meinen: Äußerlichkeiten 
lenken nur vom Wesentlichen ab?

Der Advent steckt voller Äußerlichkei-
ten: Glitzernde Deko, Nussknacker, 
Schokoladenkalender, leuchtende Ster-
ne. Vieles davon hilft einem, in Weih-
nachtsstimmung zu kommen. Manches 
lenkt aber auch vom Wesentlichen ab. In 
der biblischen Weihnachtsgeschichte 
kommt all das nicht vor. Dort geht es um 
einen einfachen Stall, eine junge Fami-
lie, ein Neugeborenes.

Unsere Menschheit leidet unter beidem: 
unter Zuviel – Überfluss an Spielzeug, 
Plastik, Zucker, CO2. Und unter Zuwenig 
– Hunger, Einsamkeit, Krieg. Der Advent 
war ursprünglich eine Fastenzeit. Eine 
Einladung, bewusst einmal auf etwas zu 
verzichten. Weniger Süßes, weniger 
Konsum, weniger Lärm. Wie wäre es 

denn, in der Adventszeit zwar durchaus 
Plätzchen zu backen, diese aber erst am 
1. Weihnachtsfeiertag zu essen? Das 
kann man auch Kindern vermitteln.

Gott jedenfalls braucht oft etwas Leere 
und Stille, um bei uns anzukommen. 
Vielleicht ist es gerade jetzt dran, den 
Weg für Gott freizumachen: mehr Stille, 
mehr Gebet, mehr echte Begegnung. 
Zeit für Gottesdienste, für ein Bibelwort, 
für einen Anruf bei einem Menschen, 
der allein ist.
So bereiten wir dem, der kommen will, 
einen Weg – nicht nur nach außen, son-
dern auch mitten in uns.
Ich wünsche Ihnen einen gesegneten 
Advent: mit weniger Ballast und mehr 
Herz.

Pfarrer Friedemann Groß

Erinnerung Kirchgeld

Das Kirchgeld trägt entscheidend zur Fi-
nanzierung der Kirchgemeinde bei. Es 
bleibt zu 100 Prozent in der Gemeinde 
und ist die Voraussetzung für viele Got-
tesdienste und andere Veranstaltungen.
Viele haben in diesem Jahr die Arbeit 
der Kirchgemeinde bereits mit ihrem 
Kirchgeld unterstützt. Ganz herzlichen 
Dank dafür! 
Andere haben den Kirchgeldbrief zur 
Seite gelegt, haben mit der Überwei-
sung gewartet oder sie aus den Augen 
verloren. Wir erinnern deshalb hier 
noch einmal an das Kirchgeld. Sie kön-
nen dies am besten auf das Kirchgeld-
konto (siehe vorletzte Seite) überwei-
sen. Falls Sie ihre Kirchgeldnummer 
nicht mehr zu Hand haben, geben Sie 
bitte ihren Namen im Betreff der Über-
weisung an. Eine Barzahlung ist selbst-
verständlich im Pfarramt bzw. im Büro 
in Zschachwitz möglich. Aufgrund der 
schnelleren Bearbeitung wäre der Ver-
waltung jedoch eine Überweisung lie-
ber.

Thomas Kowtsch
für den Kirchenvorstand

Rückblick Seniorenfahrt Embach

So eine Seniorenrüstzeit in Österreich 
ist erstaunlich aktiv.  Trotz der altersbe-
dingten Einschränkungen geht es die 
Berge rauf und runter und das nicht nur 
im Bus. Wir wurden wieder wunderbar 
verwöhnt von Familie Unger im Sport-
hotel Embach. Geistlich stärkten uns 
Frau Dr. Mohn, die wir jedes Jahr gern in 
unserer Mitte begrüßen, mit einer An-
dacht zur Seligpreisung „Selig sind die 
Frieden stiften…“, eine Bibelarbeit mit 
Pfr. Dr. Beyer zum Alter, tägliche Morgen-
andachten und viele Lieder. 

Ausflüge führten uns zur Liechtenstein-
klamm, an den Wolfgangsee mit dem 
Schafberg, nach Mittersill ins National-
parkmuseum Hohe Tauern und zu den 
Krimmler Wasserfällen, auf die Planai-
Alm oberhalb von Schladming, an den 
Fuß des Dachsteins sowie ins Gasteiner 
Tal. An den Abenden gab es Vorträge und 
Geselliges.

Pfarrerin Claudia Knepper

Geänderte Bürozeiten in Leuben 
und Zschachwitz

Am 22. und 29. Dezember ist das Ge-
meindebüro in Zschachwitz von 10.00–
15.00 Uhr geöffnet.
Das Pfarramt in Leuben ist am
23.und 30.Dezember von 10.00 – 12:00 Uhr 
geöffnet und am 2. Januar geschlossen.
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Gemeindezentrum Niedersedlitz

Seit März belebt am Donnerstagvormit-
tag eine Krabbelgruppe das Gemeinde-
zentrum Niedersedlitz. Eltern aus der 
Umgebung treffen sich dort mit ihren 
Kleinkindern. Als eine junge Mutter den 
Wunsch nach einer solchen Gruppe äu-
ßerte, übernahm Ina Säuberlich spon-
tan die Koordination. Jeden Donnerstag 
breitet sie ihren handgefertigten Patch-
work-Teppich aus, auf dem bald die 
Kleinsten liegen oder krabbeln. Die El-
tern sitzen am Rand, tauschen sich aus, 
freuen sich über Fortschritte und teilen 
Sorgen. Besonders beliebt ist das gemein-
same Singen – die Großen erweitern ihr 
Repertoire, während die Kleinen mit 
großen Augen und rhythmischen Bewe-
gungen lauschen.             Annemarie Henker

Einer Künstlerin über die Schulter 
geschaut

Am 6. Oktober besuchten wir im Diako-
nissenhaus die Paramentik-Werkstatt. 
Wir wollten uns vom Werdegang unseres 
neuen Paramentes überzeugen. 
Maria Selle saß am Webstuhl und zeigte 
uns die besondere Technik des Gobelin-
Webens. 
Seit dem 40-jährigen Jubiläum des Ge-
meindezentrums beschäftigt uns das 
Thema. Das weiße Parament stammt 
noch aus der Zeit der Gottesdienste im 
Kirchlichen Heim in der Pfaffendorfer 
Straße. Maria Selle begann Ende der 
1980er Jahre ihre Ausbildung und erlebte 
die Herstellung des roten und violetten 
Paraments nach den Entwürfen von 
Werner Juza, der den Innenraum des 
Gemeindezentrums gestaltete. Deshalb 
war es ihr eine besondere Freude, Ent-
würfe für ein weißes Parament zu er-
stellen. 
Die liturgischen Farben werden den Fes-
ten des Kirchenjahreskreises zugeord-
net. Weiß steht für das ungebrochene 
Licht und markiert z. B. Weihnachten, 
Epiphanias und die Osterzeit. 
Im Gottesdienst am 1. Christtag, 10 Uhr, 
wird das neue Parament eingeweiht. 

Annemarie Henker

Zu Gast in der Gemeinde

Mein Name ist Andreas Ehlebracht (67). 
Als Prädikant werde ich ab dem 14. No-
vember vier Wochen lang im pfarramtli-
chen Gastdienst die Pfarrerinnen und 
Pfarrer in Dresden-Ost unterstützen.

Ich freue mich auf die Begegnungen mit 
Menschen – mit Christen, Neugierigen 
und Noch-nicht-Christen – in Gottes-
diensten, Gruppen, Gesprächen oder 
zufällig beim Einkaufen oder Wandern. 
Auch auf die sächsische Großstadt, den 
Dialekt und ihre kulturellen Eigenheiten 
bin ich gespannt.

Von Beruf war ich Lehrer für evangeli-
sche Religion, Sport und Englisch in 
Detmold, Südafrika und Nigeria. Nun 
bin ich pensioniert. Seit 42 Jahren bin 
ich „überwiegend glücklich“ mit meiner 
Frau Christina, einer großartigen Kran-
kenschwester, verheiratet. Wir leben in 
Detmold, haben zwei Kinder, zwei 
Schwiegerkinder und fünf Enkelkinder.

Seit meiner Jugend bin ich im CVJM, EC 
und in der Kirche aktiv, habe Kinder- 
und Jugendgruppen sowie Freizeiten 
geleitet. Ich mache auch gern mal etwas 
Verrücktes – auf unserer Hochzeitsreise 
trampten wir sechs Monate durch die 
USA, und vor drei Jahren war ich drei 
Tage im Gefängnis in Wien – warum, er-
zähle ich gern bei Gelegenheit.

Vor allem bin ich von Herzen Christ und 
lade Menschen zum Glauben an Jesus 
Christus ein. In Dresden möchte ich die 
Botschaft von der Nähe und Liebe Got-

tes interessant und kreativ ins Gespräch 
bringen. Christinnen und Christen sol-
len gestärkt, Zweifler eingeladen wer-
den, sich auf den Gott mit den offenen 
Armen einzulassen.

Ich mag Joggen, Schach, Schwimmen, 
Radfahren, Lesen, Tischtennis, Sudoku 
und besonders Reisen. Am liebsten bin 
ich mit meinen Enkeln unterwegs oder 
sitze am Lagerfeuer. Und ich genieße 
das gute Essen meiner Frau – sowie 
Schokolade, Chips, Pommes und Eis.

Mein Lebensmotto: UNFOLLKOMMEN, 
aber GELIEBT.
Ich habe Zeit und ein offenes Ohr für 
Ihre Fragen, Wünsche und Nöte. 
kontaktieren Sie mich gern per E-Mail 
unter ehles@web.de oder per WhatsApp/
Telefon unter 0176 56926073

Andreas Ehlebracht

Info-Abend zum neuen KonfiJAhr
29. Januar, 19 Uhr in Laubegast

Die Konfirmandenzeit startet im Juni 
2026 und bereitet auf die Konfirmatio-
nen im Frühjahr 2027 vor. Für interes-
sierte Jugendliche und ihre Eltern findet 
am Donnerstag, 29. Januar 2026, um 
19.00 Uhr in der Christophoruskirche 
Laubegast ein Informationsabend statt. 
Eingeladen sind alle, die 2027 in der 8. 
Klasse sind – unabhängig davon, ob sie 
bereits getauft sind oder noch nicht.

Pfrn. Claudia Knepper
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Blick über den Tellerrand
»Kirche im Radio – ein Blick hinters 
Mikrofon«
Montag, 19. Januar, 19.30 Uhr in der 
Scheune Leuben

Ein Abend mit Mira Körlin, der 
Rundfunkbeauftragten unserer Ev.-
Luth. Landeskirche Sachsens.

Ulrike Eltz

Projekt Windmühle

Nachdem die größte mobile Unterkunft 
in Dresden für Geflüchtete im März 2024 
in der Windmühlenstraße belegt wurde, 
feierten wir am 1. Mai ein Willkommens-
fest im Gelände des Gemeindezentrums 
gemeinsam mit der katholischen Ge-
meinde. Aus den Wünschen und Erwar-
tungen der Geflüchteten entwickelte 
sich das Projekt Windmühle. Jede Wo-
che treffen sich Menschen verschiede-
ner Nationalitäten im Gemeindezen-
trum, um Sprache zu üben, Fahrräder 
instand zu setzen, zu spielen und zu sin-
gen. 
Die größte Gruppe kommt aus Venezue-
la. Ehrenamtliche engagieren sich Wo-
che für Woche. Beim gemeinsamen 
Kaffeetrinken mit Köstlichkeiten aus der 
Konditorei Bierbaum werden neue Gäs-
te begrüßt und aktuelle Situationen be-
sprochen. 

An Wochenenden finden Ausflüge in die 
nähere Umgebung statt. So sind wir auf 
unterschiedliche Weise verbunden und 
wechselseitig bereichert. Ende Novem-
ber wird die Unterkunft abgebaut. Die 
Geflüchteten haben inzwischen eigene 
Wohnungen – verteilt über die ganze 

adventliche Besuchsaktion sucht 
Unterstützung

In der Adventszeit wollen wir Gemeinde-
gliedern ab dem 85. Lebensjahr in Lau-
begast, Leuben und Niedersedlitz wie-
der einen kleinen Gruß von der 
Kirchgemeinde bringen.
Dazu braucht es erneut die Unterstüt-
zung beim Austragen. Dem Team, das  
die Geschenke vorbereitete sei ebenso 
herzlich gedankt wie Ihnen, wenn Sie 
sich angesprochen fühlen beim Vertei-
len mitzuhelfen und sich vielleicht beim 
Überbringen etwas Zeit für einige Worte 
nehmen können. Und manchmal kann 
es sein, dass dabei Freude das eigene 
Herz erfüllt.
Die Gaben können am 26. November 
von 17.30–18.30 Uhr in der Scheune oder 
nach dem Ewigkeitssonntag im Pfarramt 
Leuben abgeholt werden. Ingruth Kornau

Informationen zu externen 
Konzerten und Veranstaltungen in 
unseren Räumen

In den Räumen unserer Gemeinde fin-
den regelmäßig verschiedene Veranstal-
tungen statt, bei denen wir nicht selbst 
der Veranstalter sind. Neben zusätzli-
chen Einnahmen für Gemeinde sorgen 
diese auch für eine positive Außenwir-
kung.
Vor allem bei Konzerten haben uns in 
den letzten Monaten immer wieder Fra-
gen erreicht, warum diese manchmal 
nicht im Gemeindeboten stehen, keine 
Plakate aushängen, im Pfarramt keine 
Tickets erworben werden können und 
vieles mehr.
Selbstverständlich versuchen wir, mög-
lichst umfassend zu informieren. 
Gleichzeitig sind wir dabei aber auf die 
rechtzeitige Zuarbeit der Veranstalter 
angewiesen. Bei Konflikten (z. B. fehlen-
der Platz im Gemeindeboten) priorisie-
ren wir gemeindeeigene Veranstaltun-
gen. Der Verkauf von Tickets durch die 
Verwaltung findet aufgrund begrenzter 
Ressourcen schon seit einigen Jahren 
nicht mehr statt und wäre für die Veran-
stalter nicht wirtschaftlich realisierbar.

Thomas Kowtsch
Öffentlichkeitsarbeit / Verwaltung

Weitere Gottesdienste und Andachten

Seniorenheim Berthold-Haupt-Str. 28
Donnerstag, 4. Dezember 10 Uhr

Seniorenresidenz Alte Mälzerei,
Berthold-Haupt-Str. 83
 Donnerstag, 18. Dezember und 7. Januar, 

jeweils 10 Uhr

Seniorenzentrum Jonsdorfer Str. 20
Dienstag, 23. Dezember, 15.30 Uhr und
Sonnabend, 17. Januar, 10 Uhr

Friedensgebete
 dienstags, 18 Uhr in Laubegast
 Donnerstag, 11. Dezember, 8. und

22. Januar, 18 Uhr, in Niedersedlitz

Weitere Konzerte 

28. November: Vocalensemble Millenium 
(Leuben)
18.-20. Dezember: medlz – Weihnachts-
leuchten (Leuben)
22. Dezember: Windaccord (Laubegast)
28. Dezember: Gospel People (Leuben)

Stadt. Wie uns die Gäste immer wieder 
versichern, ist das Gemeindezentrum 
für sie zur Heimat geworden. Sie kom-
men weiterhin zum Projekt, und auch 
unsere Gottesdienste werden von eini-
gen besucht. Annemarie Henker
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4.     12.

Christl. Kinderhaus
Ulmenstr. 17

3.     12.

Fam. Neidhardt
Putjatinstr. 5

5.     12.

M. Körlin
Kyawstr. 40

10.     12.

Fam. Richter
Kyawstr. 9

9.     12.

Fam. Pech
Wilhelm-Weitling-Str. 7

11.     12.

Fam. Palen
Laubegaster Ufer 17

1.     12.

Fam. Henker
Pfaffendorfer Str. 2

2.     12.

Fam. Winkler
Bodenbacher Str. 137

7.     12.

Adventsmarkt 
Himmelfahrtskirche

8.     12.

Fam. Rother
Tronitzer Str. 5

12.     12.

Fam. Smolka
Rosenthaler Str. 2

13.     12.

Fam. Lennig
Am Sandberg 9a

14.     12.

Fam. Blume
Gondelweg 1a

15.     12.
Posaunenchor 
Niedersedlitz

Pfr.-Schneider-Str. 7

Adventsmarkt Leuben
Sonntag, 7. Dezember, ab 14 Uhr

Auch in diesem Jahr findet am 2. Advent in 
und um die Himmelfahrtskirche herum 
der „Leubener Weihnachtsmarkt“ statt. 
Veranstalter ist das Netzwerk „Leuben 
ist bunt“.
Es wird verschiedene weihnachtlich ge-
schmückte Stände gemeinnütziger Ein-
richtungen des Stadtteils geben, die zum 
Bummeln und Kauf kleiner Weihnachts-

geschenke einladen, Speisen und Getränke 
werden zu sozial verträglichen Preisen 
für das leibliche Wohl sorgen. Ein attrak-
tives Rahmenprogramm wird den Nach-
mittag abrunden, für vorweihnachtliche 
Atmosphäre sorgen und zum Beisam-
mensein einladen. Wer kurzfristig beim 
Auf- oder Abbau von Zelten, Biertischen 
usw. unterstützen kann wird gebeten, 
sich bei Renate Dörr unter 0173/1874814 
bzw. renate-1959@web.de zu melden.

21.     12.

A. Winter
Bahnhofstr. 69

Am 24.12. laden wir 
zu den Christ-

vespern in unsere 
Kirchen ein.

Wir wünschen allen 
ein gesegnetes 

Weihnachtsfest!

Lebendiger Advent!

Nicht an allen, aber an vielen 
Adventsabenden laden wir Sie dazu ein, 
sich um 19 Uhr zu treffen: In und um 
den Häusern der Menschen, die sie für 
uns öffnen. Wir begegnen uns mit 
Freundlichkeit, und vielleicht gelingt es 
uns, in die Unruhe dieser Tage und in 
die Einsamkeit vieler Menschen ein 
Licht zu tragen und die Freude über 
Jesu Kommen auch in uns wachsen zu 
lassen.

20.     12.

Fam. Birkner
Am Sandberg 9

19.     12.

Fam. Zipser
Kyawstr. 30

18.     12.

Fam. Grohmann
Bernard-Shaw-Str. 19

17.     12.

Fam. Hille
Lönsstr. 7
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* Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags be-
schlossenen Haushaltes. Die Veranstaltung 
findet in Kooperation mit der Evangelischen 
Erwachsenenbildung (EEB) Sachsen statt.

Gemeindekreise und Treffpunkte

Besuchsdienst
 Dienstag, 6. Januar, 16 Uhr
 in Zschachwitz
 Donnerstag, 8. Januar, 15 Uhr 
 in Laubegast 
Bibelgespräch
  Mittwoch, 3. Dezember und 7. Januar,

10 Uhr in Leuben
Mittwoch, 28. Januar, 10 Uhr 
in Niedersedlitz

Bibelsalon 
 Mittwoch, 17. Dezember und 14. Januar,
 jeweils 17.30 Uhr in Zschachwitz
Freitag ab 30 
 Freitag, 12. Dezember (Adventsfeier) und

23. Januar (Jahreslosung), jeweils
19.30 Uhr in Laubegast

Gesprächskreis in Niedersedlitz
 Dienstag, 9. Dezember, 18.30 Uhr 

Dienstag, 13. Januar, 19.30 Uhr 
Männerrunde Zschachwitz 
 jeden 3. Dienstag 19.30 Uhr
Meditatives Tanzen
 Donnerstag, 11. November sowie 

29. Januar, 18 Uhr in Laubegast
Offene Frauenrunde
 Donnerstag, 18. Dezember und 

15. Januar, 19.45 Uhr in Zschachwitz
Gartenkreis Leuben

…macht Winterschlaf.

Senioren

Frauenrunde in Zschachwitz
Montag, 1. Dezember und 5. Januar, 
jeweils 17.30 Uhr

Kaffeeklatsch 
 Mittwoch, 17. Dezember und 7. Januar,

jeweils 14.30 Uhr im Gemeindesaal
Leuben

Offener Kirchentreff am Mittag
 Freitag, 19. Dezember und 23. Januar,

jeweils 12 Uhr in der Scheune Leuben
 Bitte vorher anmelden! (Tel. 2525288)
Seniorenfrühstück mit Andacht 
 Freitag 12. Dezember, 9.30 Uhr in der

Scheune Leuben
Seniorennachmittag
 Mittwoch, 3. Dezember, 14 Uhr 

in Laubegast
Gruppenstunde im Cultus Leuben

Donnerstag, 4. Dezember und 8. Januar,
jeweils, 16.30 Uhr

Offene Kirchen

Offene Himmelfahrtskirche 
Winterpause bis zum 1. April 2026

Offene Stephanuskirche
Radwegekirche: täglich 8 bis 18 Uhr 

Kinder und Familien

Kindergruppen (außerhalb der Ferien)
in Laubegast: 
 Klasse 1-6, mittwochs, 16 Uhr
in Niedersedlitz: 
 Klasse 1-6, dienstags, 16 Uhr
in Zschachwitz: 
 Klassen 1 und 2, montags, 16 Uhr
 Klassen 3 und 4, montags, 15 Uhr
Teenie-Treff*
 Klasse 5-7, freitags, 16 Uhr in Zschachwitz
Kindersamstag Leuben
 Samstag, 13. Dezember und 17. Januar,

9 Uhr in der Scheune Leuben
Krabbelgruppe in Niedersedlitz
 donnerstags, 9.30 Uhr
Krabbelgruppe in Zschachwitz
 Mittwoch, 3., 10., 17. und 31. Dezember,

7., 14., 21. und 28. Januar, 9.30 Uhr
Jungschar
 Samstag, 31. Januar (Wintersport, je 
nach Schneelage)

Konfirmanden und Jugendliche

Konfirmanden-Kurs:
Samstag, 13. Dezember und 17. Januar,
jeweils 9.30 Uhr–12.30 Uhr in Laubegast

Informationsabend für Jugendliche und 
Eltern zum nächsten Konfi-Kurs

29. Januar, 19 Uhr in Laubegast
Junge Gemeinde* (außerhalb der Ferien)
 freitags, 19.30 Uhr in Laubegast

Singen und Musizieren

Flötenkreis (Erwachsene)
 mittwochs, 16.30 Uhr
 im Gemeindezentrum Laubegast
Hagios-Liederabend
 Mittwoch, 14. Januar im Gemeinde-
 zentrum Niedersedlitz

Kantorei Laubegast-Zschachwitz
 mittwochs, 19.30 Uhr, in Laubegast 
Kantorei Leuben 
 donnerstags, 19.30 Uhr
 in der Scheune Leuben 

Kinderchor* (außerhalb der Ferien)
 donnerstags, 17 Uhr
 in der Scheune Leuben
Kurrende* (außerhalb der Ferien)
 mittwochs, 16 Uhr
 im Gemeindehaus Zschachwitz

Posaunenchor Leuben
 dienstags, 19.30 Uhr
 in der Scheune Leuben
Posaunenchor Niedersedlitz 
 montags, 18 Uhr
 im Gemeindezentrum Niedersedlitz
Posaunenchor Zschachwitz
 donnerstags, 19.30 Uhr
 im Gemeindehaus Zschachwitz
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S. 16 l - T. Kowtsch, S. 17 r - U. Riemann, S. 19 o - Evangelische Kirche Deutschlands (EKD), S. 21 l - C. Führer, S. 21 r - Kirche unter-
wegs mit freepik.de, alle anderen Fotos: pixabay.de

Hinweis zu den Gottesdiensten
Nach dem Epiphaniastag am 6. Januar 
finden die Gottesdienste in Leuben in 
der Gemeindescheune (Winterkirche) 
statt.
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12. Dezember

14. Dezember - 3. Advent

21. Dezember - 4. Advent

24. Dezember - Heiliger Abend
Gruna 10.30 Uhr Krippe-Kerzen-Kleine Kinder

Weihnachtsgottesdienst für die Allerkleinsten

Leuben 9.00 Uhr Gottesdienst
Prädikant Andreas Ehlebracht

Zschachwitz 10.00 Uhr Familiengottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Gruna 10.30 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung
Pfarrer Christoph Arnold

Niedersedlitz 9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Friedemann Groß

Laubegast 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfrn.  C. Knepper, Lektorin Maria Schmidt

Seidnitz 10.30 Uhr Gottesdienst mit Spontanchor
Pfarrer Friedemann Groß

Leuben 09.30 Uhr Seniorenfrühstück mit Andacht
Prädikant Andreas Ehlebracht

7. Dezember - 2. Advent

24. Dezember - Heiliger Abend

Seidnitz 10.00 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest
Pfarrer Friedemann Groß

Niedersedlitz 10.00 Uhr Familiengottesdienst
Gemeindepädagogin Heike Koch

Leuben 14.00 Uhr Andacht zum Adventsmarkt
Pfarrer Christoph Arnold

Laubegast 15.00 Uhr Familiengottesdienst und Adventsfeier
Gemeindepädagogin Heike Meisel

Seidnitz 18.30 Uhr AbendBrotAndacht
Andachtsteam

Laubegast 14.30 Uhr Christvesper für Kinder und Familien
Pfarrer Beulich

16.00 Uhr Christvesper mit Weihnachtsspiel der Jungen Gemeinde
Pfarrer Beulich

17.30 Uhr Musikalische Christvesper 
Pfarrer Beulich

Leuben 14.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Pfarrer Christoph Arnold

16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Pfarrer Christoph Arnold

17.30 Uhr Musikalische Christvesper
Pfarrer Christoph Arnold

23.00 Uhr Musik und Gedanken zur Nacht
Gemeindepädagogin Heike Koch

Niedersedlitz 14.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Superintendent i. R. Martin Henker

16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Superintendent i. R. Martin Henker

Zschachwitz 13.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
Pfarrerin Claudia Knepper

14.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Pfarrerin Claudia Knepper

16.00 Uhr Musikalische Christvesper
Pfarrerin Claudia Knepper

17.30 Uhr Musikalische Christvesper
Pfarrerin Claudia Knepper

22.00 Uhr Krippenspiel der Jugend

Gruna 14.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Gemeindepädagogin Heike Meisel

16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Gemeindepädagogin Heike Meisel

17.30 Uhr Musikalische Christvesper
N. N.

Seidnitz 14.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Pfarrer Friedemann Groß

16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Pfarrer Friedemann Groß

17.30 Uhr Musikalische Christvesper
Pfarrer Friedemann Groß

22.30 Uhr Andacht
Andachtsteam

30. November - 1. Advent
Leuben 10.00 Uhr Gesamtgottesdienst mit Kurrende

Pfarrerin Claudia Knepper

Gruna 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kurrende
Pfarrer Christoph Arnold

Zschachwitz 16.30 Uhr Ök. Adventsmusik mit Andacht
Präd. Ehlebracht, Pfarrer Gehrke
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26. Dezember - 2. Christtag

31. Dezember - Altjahresabend

4. Januar - 2. Sonntag nach Weihnachten

28. Dezember - 1. Sonntag nach dem Christfest

9. Januar

11. Januar - 1. Sonntag nach Epiphanias

18. Januar - 2. Sonntag nach Epiphanias

25. Januar - 3. Sonntag nach Epiphanias

28. Januar

1. Februar - Letzter Sonntag nach Epiphanias

Laubegast 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Friedemann Groß

Zschachwitz 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Seidnitz 10.00 Uhr Festgottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold

Seidnitz 15.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold

Niedersedlitz 15.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Laubegast 17.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold

Zschachwitz 17.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Gruna 09.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Friedemann Groß

Leuben 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold

Zschachwitz 10.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel Kleinwachau
Pfarrerin Claudia Knepper

Niedersedlitz 10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Friedemann Groß

Leuben 10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst
Pfarrer Friedemann Groß

Leuben 09.30 Uhr Seniorengottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold

Zschachwitz 09.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Gruna 10.00 Uhr Familienkirche
Gemeindepädagoginnen Heike 
Koch und Heike Meisel

Laubegast 10.30 Uhr Gottesdienst mit Gospelprojekt
Pfarrerin Claudia Knepper

Leuben
Winterkirche

09.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold

Niedersedlitz 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Laubegast 10.30 Uhr Kleinkindgottesdienst
Pfarrer Beulich

Seidnitz 10.30 Uhr Gottesdienst mit Spontanchor
Pfarrer Christoph Arnold

Gruna 10.00 Uhr Gottesdienst
N. N.

Leuben
Winterkirche

10.00 Uhr Gottesdienst
Lektoren C. + J. Dohndorf

Laubegast 18.45 Uhr Andacht mit neuem Gesangbuch

Laubegast 10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung
Gemeindepädagoge Jonas Roch

Zschachwitz 10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung
Pfarrerin Claudia Knepper

Seidnitz 10.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss des 
Bibelwochenendes mit Spontanchor
N. N.

Gruna 15.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung
Pfarrer Christoph Arnold

25. Dezember - 1. Christtag

6. Januar - Epiphanias

Gruna 10.00 Uhr Festgottesdienst
Pfarrer Friedemann Groß

Leuben 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold

Niedersedlitz 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Seidnitz 19.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Friedemann Groß

Zschachwitz 18.00 Uhr Andacht mit neuem Gesangbuch
Pfarrerin Claudia Knepper
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Orgelmusik am Heiligen Abend und 
zu Silvester 
Himmelfahrtskirche Leuben

Am Heiligen Abend laden wir Sie ein, 
den Tag mit Musik sowie Gedanken zur 
Nacht um 23 Uhr in der Himmelfahrts-
kirche ausklingen zu lassen. Kantor Paul 
Ehrmann spielt weihnachtlich-besinnli-
che Klavier- und Orgelwerke, Heike 
Koch wird dazu Texte lesen. 
Zum Jahresausklang erklingen am 31. 
Dezember um 21 Uhr feierliche und vir-
tuose Werke für zwei Orgelspieler von 
Sergej Rachmaninow, Gustav Merkel 
und Johann Sebastian Bach und ande-
ren. Zusammen mit Kantor Paul Ehr-
mann spielt Maximilian Bauer (Frank-
furt a. Main). Der Eintritt ist frei, eine 
Kollekte wird erbeten.

Adventskonzert der Kantoreien 
und Kurrenden
Sonnabend, 6. Dezember, 17 Uhr

In Leuben erklingt am Sonnabend, den 
6. Dezember um 17 Uhr ein großes 
Weihnachtsoratorium – aber nicht jenes 
von Johann Sebastian Bach, sondern 
„Die Geburt Christi“ von Heinrich von 
Herzogenberg. Dieses eher unbekannte 
Oratorium vereint alle singenden Grup-
pen der Gemeinde, sowohl die Kanto-
reien als auch die Kinderchöre. Zudem 
wird auch das Publikum zum Mitsingen 
eingeladen – ein Erlebnis, bei dem die 
Magie der Vorweihnachtszeit garantiert 
zu spüren sein wird! 

Unter der Leitung 
von Kantor Paul 
Ehrmann werden 
die rund 100 (!) 
Chorsängerinnen 
und -sänger wie 

auch schon im letzten Jahr vom Mozart-
orchester Dresden und Solist:innen der 
Hochschule für Musik Dresden beglei-
tet. Der Eintritt ist frei, eine Kollekte 
wird erbeten.

Am Sonntag, den 7. Dezember findet 
dann (ebenfalls um 17 Uhr) eine zweite 
Aufführung in der Johanneskirche Mei-
ßen unter der Leitung von Kantor Jo-
hannes Matern statt. 

MUSIK  

Gospelprojekt in Laubegast

Vom 9. bis zum 11. Januar findet das erste 
Gospelchorprojekt des neuen Jahres 
statt – dieses Mal in Laubegast. Zum 
Mitsingen sind alle herzlich eingeladen, 
die Lust auf Gospelchor haben, egal ob 
mit oder ohne Chorerfahrung! 
Geprobt wird am 9. Januar von 19.30 bis 
21 Uhr und am 10. Januar von 10 bis ma-
ximal 15 Uhr. Am Sonntag, den 11. Janu-
ar, umrahmen wir in dieser Formation 
den Gottesdienst in der Christophorus-
kirche. 
Dieses Mal wird Heike Meisel am Sonn-
abend während der Probe ein Pro-
gramm für Kinder anbieten. Somit ist 
für die kleinen Gemeindemitglieder gut 
gesorgt und wir laden ausdrücklich auch 
Eltern bzw. Familien mit Kindern zum 
Mitsingen ein!
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei Kantor Paul Ehrmann (paul.ehr-
mann@evlks.de).
Die weiteren Termine für 2026 sind: 
27.02.-01.03. in Zschachwitz, 26.-28.06. in 
Leuben und 18.-20.09. in Seidnitz

Weihnachtliches Konzert
11. Januar, 16.00 Uhr, Niedersedlitz

Noch ist Weihnachtszeit, auch wenn vie-
lerorts schon Anfang Januar der Weih-
nachtsschmuck weggeräumt wird.
Die Kammermusikgruppe "Sonatett" aus 
Dresden lädt zu einer besinnlichen 
Stunde mit weihnachtlichen Weisen und 
Liedern ein.

Die ruhige Zeit nach dem großen Fest, 
die Besinnung und die Dankbarkeit auf 
einen Neubeginn und die Vorfreude auf 
ein gutes neues Jahr wollen wir musika-
lisch wirken lassen.
Freuen Sie sich auf eine Mischung aus 
weihnachtlicher Musik von Barock bis 
Moderne, arrangiert für Streichquartett 
und Cembalo (Klavier).
Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte am 
Ausgang wird gebeten, die in Teilen für 
die Erneuerung der Elektrik im Gemein-
dezentrum gedacht ist.

Uta Riemann
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Orchestermusiker:innen gesucht

Für die nächste Musik zur Sterbestunde 
an Karfreitag (3. April, 15 Uhr) in der Him-
melfahrtskirche suchen wir Musiker:in-
nen, die Lust haben, in einem Projekt-
orchester zu spielen. Neben einigen 
Chorälen werden Sätze aus Georg Fried-
rich Händels „Messiah“ aufgeführt. Dafür 
benötigen wir vor allem Streicher in allen 
Stimmgruppen sowie zwei Oboen und 
ein Fagott. Neben der Generalprobe am 
1. April ab 18 Uhr gibt es einen Probentag 
am 21. März von 10 bis 16 Uhr in der 
Scheune in Leuben. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei Kantor Paul Ehrmann (paul.ehr-
mann@evlks.de).

Erprobungsgemeinde für das neue 
Gesangbuch – und jetzt?

Im letzten Gemeindeboten hatten wir ja 
bereits darüber informiert, dass wir Teil 
der 600 Erprobungsgemeinden sind, die 
bis zum März 2026 einen schon jetzt 
aussagekräftigen Teil des neuen Evange-
lischen Gesangbuches erproben. Die 
offizielle Einführung ist für den 1. Ad-
vent 2028 geplant. Wie bisher wird das 
neue Gesangbuch sowohl einen Teil mit 
Liedern und Texten, die in der gesamten 
EKD zur Verfügung stehen, als auch ei-
nen Regionalteil Bayern-Sachsen ent-
halten. 
Um möglichst vielfältige Eindrücke zu 
gewinnen, werden wir das Erprobungs-
buch in verschiedenen Gottesdiensten 
und kirchlichen Veranstaltungen nut-
zen, zu denen wir Sie jetzt schon herz-
lich einladen: 
In den Adventsgottesdiensten wird 
hauptsächlich der digitale Teil des neuen 
Gesangbuchs erprobt. 
Außerdem gibt es im Januar drei zusätz-
liche Veranstaltungen, die den Fokus auf 
das neue Gesangbuch richten:

Am 6. Januar um 18 Uhr findet in 
Zschachwitz eine weihnachtliche 
Abendandacht zu Epiphanias statt. 
Am 21. Januar um 18 Uhr laden wir in 
der Scheune Leuben zum offenen Sin-
gen mit Advents- und Weihnachtslie-
dern ein, um die Weihnachtsfestzeit 
noch weiter zu genießen. 
Der dritte Termin ist am 28. Januar um 
18.45 Uhr in Laubegast. Auch hier soll 
wieder eine Abendandacht gefeiert wer-
den.

Die Evangelische Kirche in Deutschland 
(EKD) sowie die Evangelisch-Lutheri-
sche Landeskirche Sachsens (EVLKS) will 
am Ende der Erprobung unsere Erfah-
rungen und Erkenntnisse im Gebrauch 
des Erprobungsbuches wissen, um da-
raufhin gute Entscheidungen für das 
endgültige Gesangbuch treffen zu kön-
nen. Daher werden Sie alle ermutigt, 
während des Erprobungszeitraumes 
vorgefertigte Fragebögen analog und di-
gital auszufüllen und an die EKD bzw. an 
die Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens zu 
senden. Es wird ein spannender Prozess 
werden und unser aller Mittun ist ge-
fragt! Als Ansprechpartner stehe ich per 
E-Mail unter paul.ehrmann@evlks.de
oder im persönlichen Gespräch zur Ver-
fügung. 

Paul Ehrmann

türlich helfen, ist aber überhaupt nicht 
Voraussetzung!
Apropos Musical-Casting: auch für ein 
paar kleinere Sprech-Rollen werden (er-
wachsene) Schauspieler:innen gesucht. 
Wer also Lust auf eine spannende Thea-
ter-Erfahrung und den aufregenden 
Prozess rund um eine Uraufführung 
hat, meldet sich bitte ebenfalls bei Kan-
tor Paul Ehrmann.

Casting für Musical-Uraufführung

Musikalische und schauspielbegeisterte 
Jungs zwischen 8 und 14 Jahren aufge-
passt! Zum 125-jährigen Jubiläum unse-
rer Himmelfahrtskirche in Leuben wird 
am 10. Mai 2026 ein großes, extra für 
diesen Anlass komponiertes Musical 
zum ersten Mal aufgeführt. Und wenn 
Du Lust hast, dabei eine der zwei 
Hauptrollen zu spielen, dann komm am 
28. Januar zum Casting in der Scheune 
(im Hof von Altleuben 13). Die Anmel-
dung dafür erfolgt bei Kantor Paul Ehr-
mann (paul.ehrmann@evlks.de). 

Von ihm bekommst du auch einen kurzen 
Text zum Vorsprechen, den du für das 
Casting bitte vorbereitest. Außerdem hat 
deine Rolle (Carl) ein paar kurze Ab-
schnitte zu singen, meistens mit ande-
ren zusammen. Deshalb bringst du am 
besten eins deiner Lieblingslieder mit, 
aus dem du uns vor Ort einen Abschnitt 
vorsingst. Keine Sorge wegen Lampen-
fieber – du wirst auch eine Vorberei-
tungszeit haben, in der wir deinen Song 
nochmal in Ruhe mit dir durchgehen; es 
kann also überhaupt nichts passieren!  
Wenn du die Rolle bekommst, werden 
Text und Musik natürlich mit dem musi-
kalischen Leitungsteam zusammen ein-
studiert – inklusive gratis Gesangs- und 
Schauspielcoaching für dich! 
Musikalische, schauspielerische oder 
tänzerische Vorerfahrung könnte dir na-

MUSIK: MITWIRKENDE GESUCHT! NEUES GESANGBUCH
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»Wenn Geschichten lebendig 
werden« - Adventsgeschichten für 
kleine Ohren und große Augen
Für Kinder von ca. 1,5 bis 3 Jahren (in Be-
gleitung eines Erwachsenen).

Ein kleines Säckchen, ein paar Figuren – 
und schon beginnt die Adventszeit für 
die Jüngsten!
Nach einem fröhlichen Lied dürfen die 
Kinder gespannt zuschauen, wie aus 
dem „Geschichtensäckchen“ eine Advents-
geschichte lebendig wird. Die kurzen 
Sätze sind leicht zu verstehen – und 
wenn es dann heißt: „Noomaaal!“, wird 
die Geschichte gleich ein zweites Mal er-
zählt. Dieses Mal helfen die kleinen Zu-
hörer sogar selbst mit, die Figuren an 
ihren Platz zu stellen.
Zum Schluss gibt’s eine Tasse warmen 
Kakao und ein paar Kekse: ein kleiner 
Adventsmoment, bevor es nach Hause 
zum Abendbrot geht.
Am 3., 10. und 17. Dezember von 17.15 bis 
18.00 Uhr im Gemeindehaus Laubegast.

Krippe. Kerzen. Kleine Kinder.
Ein besonderer Weihnachtsgottes-
dienst für die Allerkleinsten und ihre 
Familien

Die Kinder sind ganz nah dabei, wenn 
am Heiligen Abend ab 10 Uhr in der 
Thomaskirche in Gruna mit großen 
Holzfiguren die biblische Weihnachtsge-
schichte erzählt wird. Mit Liedern, „Ge-
beten mit Händen und Füßen“ und Mit-
machaktionen sind Kinder bis 5 Jahre 
und ihre Familien eingeladen, die Weih-
nachtsgeschichte zu erleben und mitzu-
gestalten.

Adventsnachmittag in Laubegast

Am 2. Advent, Sonntag, den 7. Dezember 
2025, feiern wir wieder gemeinsam Fa-
miliengottesdienst mit anschließendem 
Adventsnachmittag. Der Gottesdienst, 
der von der Kindergruppe aus Laube-
gast gestaltet wird, beginnt um 15 Uhr. 
Im Anschluss gibt es Bastelangebote 
(Adventsdeko oder kleine Geschenke), 
ein Quiz und natürlich ein Keks- und 
Kakao-/Kaffeebüffet. Wer mag, bringt 
gerne eine Portion Kekse mit. Der Nach-
mittag endet um 18 Uhr.

Adventsbasteln und Plätzchenduft
1. Advent, Gemeindesaal Seidnitz

Ein letztes Mal erwarten euch in be-
währter Form kreative Bastelaktionen 
für Adventsdekorationen und kleine Ge-
schenke. Natürlich gehört auch das tra-
ditionelle Plätzchenbacken dazu – für 
eine stimmungsvolle Einstimmung auf 
die Adventszeit.
Ihr habt bereits gebacken? Dann freuen 
sich alle Naschkatzen auf eine kleine 
Probe für das gemeinsame Keksbüffet. 
Wer bringt eine Bastelidee ein, betreut 
einen Tisch oder schwingt das Nudel-
holz beim Backen? Ich freue mich sehr 
über Unterstützung. Alleine geht es 
nicht.
Für diesen Nachmittag soll es ab 2026 
ein neues Konzept geben. Habt ihr Lust, 
mitzudenken? Dann meldet euch gerne 
unter Heike.Meisel@evlks.de

Familienkirche 
11. Januar, Thomaskirche Gruna

In der Thomaskirche wollen wir uns an 
den Beginn des neuen (Kirchen)Jahres 
erinnern und den Segen Gottes mit ins 
neue Jahr nehmen. Beginn ist 
10.00 Uhr, im Anschluss können wir bei 
Saft und Keksen, Kaffee und Weih-
nachtsgebäck noch ins Gespräch kom-
men.

Familiengottesdienste

Die Adventszeit ist eine besondere Zeit. 
Deshalb wollen wir diese Atmosphäre zu  
Familiengottesdiensten erleben: am 
7. Dezember, 10 Uhr, in Niedersedlitz 
und 15 Uhr in Laubegast sowie am 
19. Dezember, 10 Uhr.

Kindererlebnistage im Februar
9. bis 13. Februar, Zschachwitz

Fünf Tage lang treffen sich in Zschach-
witz Kinder aus der gesamten Region zu 
fünf Tagen zum spannenden Thema:

„Das geheimnisvolle Logbuch – Von 
Ängsten und Mutmachern“
Die Kindererlebnistage finden auch 
2026 wieder im Gemeindehaus in 
Zschachwitz und darum herum statt. 
Von Montag bis Freitag, jeweils von 8 
bis 16 Uhr, gibt es ein buntes Programm 
mit Ausflügen, Kreativangeboten, Spie-
lerunden, einem Kinonachmittag und 
vielem mehr. 
Als Abschluss feiern wir am Freitag um 
16 Uhr einen Familiengottesdienst.
Fünf Tage für Gemeinschaft, Spaß, Spiel 
und viele Geschichten, die Mut machen.
Für das Mittagessen und Getränke wird 
gesorgt.
Bitte melden Sie 
Ihr Kind ab 3. De-
zember unter fol-
gendem Link oder 
QR-Code an: https:/
/forms.churchdesk.
com/f/uteswdargQ 
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Hilfe in seelischen Krisen

Die seelische Gesundheit rückt zuneh-
mend in den Mittelpunkt des öffentli-
chen Bewusstseins: Etwa jede dritte Per-
son erlebt im Laufe ihres Lebens eine 
psychische Erkrankung, die behandelt 
werden sollte.
Manchmal geraten Menschen in Situati-
onen, in denen alles zu viel wird – Be-
lastungen wachsen, Hoffnung schwin-
det, Gedanken kreisen um Auswege. 
Viele Betroffene zögern, über ihre Not 
zu sprechen – aus Scham, Angst oder 
dem Gefühl, niemand könne verstehen, 
wie es ihnen geht.

Doch: Hilfe ist möglich.

Ein erstes Gespräch kann bereits Entlas-
tung bringen und neue Perspektiven er-
öffnen. In unseren Kirchgemeinden ste-
hen Pfarrerinnen und Pfarrer als 
vertrauensvolle Ansprechpersonen zur 
Verfügung. Sie nehmen sich Zeit und 
unterliegen der Schweigepflicht.

Darüber hinaus gibt es weitere professi-
onelle und auf Wunsch anonym wahr-
nehmbare Unterstützungsangebote:

TelefonSeelsorge: rund 
um die Uhr kostenfrei er-
reichbar unter 0800-
111 0 111 oder 116 123.
Unter telefonseelsorge.de
gibt es weiterführende 
Angebot wie Chats und E-Mail-Bera-
tung. 

Krisentelefon Dresden: 
täglich von 17 bis 23 Uhr, 
auch an Sonn- und Feier-
tagen, unter 0351-804 1616.
Die Beratung erfolgt 
durch Fachkräfte mit spe-
zieller Zusatzausbildung.

Wenn ein erstes Gespräch am Telefon 
hilfreich war, kann im Anschluss oft ein 
persönlicher Beratungstermin verein-
bart werden – z. B. über den Psychoso-
zialen Krisendienst Dresden.

Eine Übersicht wei-
terer Notruf- und 
Hilfetelefone fin-
den Sie online un-
ter:
dresden.de/de/leben/
gesundheit/beratung/
seelische-gesundheit.
php
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Pfarramt und Gemeindebüro Leuben
Altleuben 13, 01257 Dresden 
Di: 10 bis 12 Uhr u. 14 bis 17 Uhr
Do: 9 bis 12 Uhr, Fr: 9 bis 12 Uhr
Tel.: 0351 2031647 
E-Mail: kg.dresden-ost@evlks.de
Gemeindebüro Laubegast
Hermann-Seidel-Straße 3, 01279 Dresden
Do: 15 bis 17 Uhr, Tel. 0351 2515332
Gemeindebüro Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Mo: 14 bis 18 Uhr, Do: 9 bis 12 Uhr
Tel. 0351 2039234

Friedhofsverwaltung Leuben
Altleuben 13, 01257 Dresden
Di: 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Fr: 9 bis 12 Uhr
sowie nach telefonischer Voranmeldung
Tel.: 0351 2027752, Fax: 0351 2030004
E-Mail: friedhof.dd_leuben@evlks.de
Friedhofsverwalter Tony Bolus
Mo bis Fr: 7 bis 15 Uhr vor Ort
Tel. 0351 2039212 

Friedhofsverwaltung Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Mo: 14 bis 18 Uhr, Do:  9 bis 12 Uhr
Tel. 0351 2039236, Fax: 0351 2039235
E-Mail: friedhof.dd_zschachwitz@evlks.de
Stellv. Friedhofsverwalter Thomas Brodkorb
Tel. 0351 2038221

Himmelfahrtskirche Leuben
Altleuben 15, 01257 Dresden
Christophoruskirche Laubegast
Hermann-Seidel-Str. 3, 01279 Dresden
Gemeindezentrum Niedersedlitz 
Pfarrer-Schneider-Str. 7, 01257 Dresden
Stephanuskirche Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden

Pfarrer Christoph Arnold
Seelsorgebezirk Gruna und z. Zt. Leuben
Tel. 0351 3101093 oder 0151 25844005
christoph.arnold@evlks.de

Pfarrer Friedemann Groß
Seelsorgebezirk Seidnitz und z. Zt. Laubegast
Tel.: 0351 259 81 84, 0176 80 02 14 77
friedemann.gross@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrerin Claudia Knepper
Seelsorgebezirk Zschachwitz und z. Zt. 
Niedersedlitz
Tel. 0160 90524410
claudia.knepper@evlks.de
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung

Kantor Paul Ehrmann
Tel. 0160 94952004
paul.ehrmann@evlks.de

Kantor Hermann Beste
Tel. 0152 23471544
hermann.beste@evlks.de

Kantor Johannes Matern
Tel. 0151 15563364
johannes.matern@evlks.de

Gemeindepädagogin Heike Koch 
Tel. 0351 4759054, heike.koch@evlks.de
Gemeindepädagogin Heike Meisel
Tel. 0170 2462948, heike.meisel@evlks.de
Gemeindepädagoge Jonas Roch 
Tel. 0160 94688137, jonas.roch@evlks.de

Anmeldung zum Gemeinde-Newsletter
www.kirche-dresden-ost.de/newsletter
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